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Teil vier 
 
Vor lauter Übermut und Begeisterung ist Toni wild durch die Osterhasenwerkstatt 
herumgetollt. Dann ist er mit einem riesigen Satz auf die Schokoladen-Form-Maschine 
gehüpft, hat sich dabei in seinen eigenen langen Ohren verheddert und ist abgestürzt. Auf 
seinem Fall nach unten, greift Toni nach einem blauen und einem roten Hebel um sich 
festhalten. Aber durch Tonis Gewicht bewegen sich die Hebel langsam nach unten. 
„Klack“ machen die Hebel. „Tscha-Poff“ macht die Schokoladen-Form-Maschine.  
 
Toni hat die Schokoladen-Form-Maschine in Gang gesetzt, gleich auf der höchsten Stufe!  
Flüssige Schokolade fließt durch einen Schlauch in die Eier- und Hasenformen. Aber es ist 
viel zuviel Schokolade. Und sie fließt viel zu schnell. Es bildet sich eine riesige Blase in 
dem Schlauch, der mit einem lauten Knall platzt. Die flüssige Schokolade fliegt Toni um 
die Ohren. 
 
Toni kann sich nicht mehr an den Hebeln halten. Er fällt mitten in eine Schokoladenpfütze. 
Er versucht aufzustehen, aber der Boden ist glitschig! Mit den Armen rudernd, rutscht Toni 
aus. Auf dem Bauch schlittert er durch die Schokolade. Er macht eine Vierteldrehung und 
stupst unsanft mit seiner Nase genau gegen einen grünen Knopf. „Klick“ macht der Knopf. 
„Suffa-Suff“ macht die Maschine. Da bläst auf einmal ein kräftiger Wind durch die 
Osterhasen-Werkstatt. Toni hat die Eier-Trocken-Maschine in Gang gesetzt, gleich auf der 
höchsten Stufe! Ein großer Propeller dreht sich immer schneller. Der Wind ist so stark wie 
ein Sturm. Toni wird einfach weggepustet. Er fliegt durch die Luft und seine langen 
Hasenohren flattern im Wind. 
 
Als ob das alles noch nicht schlimm genug ist, prallt er gegen einen weiteren Schalter. 
„Knips“ macht der Schalter. „Platsch-Pattat“ macht die Maschine. Und prompt beginnen 
viele kleine Lichter zu leuchten. Toni hat die Eier-Anmal-Maschine in Gang gesetzt, auf 
der höchsten Stufe. „Platsch-Pattat“ macht die Maschine und rohe Eier schießen nur so 
durch die Gegend.  
 
„Paff!“ Ein Ei hat Toni erwischt, mitten auf seiner Stirn! Er geht unter die Werkbank in 
Deckung. „Platsch-Pattat und Paff!“ Die Eier schießen in die Höhe und platzen auf, wie 
Raketen bei einem Feuerwerk. Die Schokoladen-Form-Maschine spuckt immer mehr 
flüssige Schokolade aus. Und wie ein Orkan wirbelt die Eier-Trocken-Maschine in der 
ganzen Osterhasen-Werkstatt alles durcheinander. Die Maschinen laufen auf Hochtouren. 
Sie fangen an heftig zu rauchen und plötzlich geht der automatische Feuermelder los: 
„Wiew-wiew-wiew!“ Von der Decke strömt Löschwasser. Im Nu steht die Osterhasen-
Werkstatt unter Wasser. 
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Es läuft alles schief. Toni muss unbedingt die Maschinen abschalten, bevor es noch 
schlimmer wird. Damit der kräftige Wind ihn nicht wieder umbläst, robbt er am Boden 
entlang. Auf dem Kopf trägt er einen Eimer, als Schutzhelm gegen die Eier.  
 
Das Wasser steigt immer höher. Toni kann nicht schwimmen, aber seine langen Ohren 
halten ihn über Wasser. Alles fängt an auf dem Wasser zu treiben. Toni steigt in eine 
vorbeitreibende Schüssel und paddelt durch die Osterhasen-Werkstatt. Den Eimer hat er 
tief über den Kopf gezogen. Zuerst schaltet er die Eier-Anmal-Maschine ab. Dann die Eier-
Trocken-Maschine. Mit letzter Kraft schaltet er auch die Schokoladen-Form-Maschine ab. 
Die Maschinen hören endlich auf zu rauchen und die letzten Wassertropfen plätschern 
hinunter.  
 
Voll verschmiert mit Schokolade und Eiern sitzt Toni mit geknickten Ohren oben auf einem 
Schrank. So ein Durcheinander! Was wird der Osterhase sagen, wenn er zurückkommt? 
Toni könnte losheulen. Er würde am liebsten wegrennen und sich irgendwo verstecken. 
Und nie wieder zurückkommen. Es ist ihm egal, ob es Ostereier gibt oder nicht!  
 
Aber der alte Osterhase wird es alleine nie bis Ostern schaffen, alles für das Osterfest 
vorzubereiten, wenn er erst alles aufräumen muss. Und was wäre ein Osterfest ohne 
Ostereier? 
 
Toni ist verzweifelt. Er möchte am liebsten nach Hause gehen. Über die Blumenwiese, 
durch den großen Wald, vorbei am kleinen Weiher, durch das weite Tal und über die 
Berge. Er will zu seinen Freunden, die ihn sicher vermissen. Aber was soll er seinen 
Freunden sagen? Vielleicht werden sie ihn auslachen?  
 
Oder vielleicht wollen sie ihm helfen? Toni überlegt, dass sie zusammen sicherlich die 
Osterhasen-Werkstatt aufräumen könnten, bevor der alte Osterhase zurückkommt. Ja! Er 
braucht die Hilfe der Hasenbande. Toni ruft gleich seine Freunde an.  
 
Und ob die Hasenbande Toni hilft, das findest du im fünften Teil heraus. 
 
 
 
 


